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0% 20% 40% 60% 80% 100%

M01: Marktdaten aufbereiten

M02: Befragung Bikegäste

M03: Qualitätskriterien definieren

M11: Technische Lösungen

M12: Formelle Bauverfahren erklären

M13: Zentrale GIS -Datenbank

M14: Zentrale Darstellung  Tourendaten

M15: Entflechtung Wanderwege /  Bikeroute

M16: Regional zusätzliche Signalisation Bikerouten

M21: Echte Hotelkooperation aufbauen

M31: Entwicklungszonen für Bikeparks ermitteln

M32: Bikeparks entwickeln

M41: Einheitliche Ausbildung

M42: Lernparcour / Skill Center

M51: Netzwerk der lokalen Entscheidungsträger

M52: Kinderbewegung

M61: Best-Of Events zusätzlich fördern

M62: Bikekongress organisieren

M71: Buchbare Packages

M72: One-Stop-Shop mit einfacher Buchung

M81: Mehr Transportkapazität über ÖV

M82: Technische Lösungen für den Biketransport

M83: Die Bündner Gepäcketikette

M84: Ein Ticket für alle Transporte

M91: Multimedia-Archiv

M92: Fragmentierte Marktbearbeitung

M94: Dialog mit den Anspruchsgruppen

M95: Workshops mit Destinationen/Leistungsträgern

M97: Auditing der Angebote mittels Mystery Check

M98: Messpunkte einrichten für Erhebung quant. Daten

AWT und FLV Graubünden / Konzept GraubündenBike, Auswertung Vernehmlassung              11.01.2010

Qualitative Bewertung der einzelnen Berichtsteile

vollumfänglich mehrheitlich eher nicht überhaupt nicht

Zustimmung:

Massnahmen:
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Ausgangslage

Vorgehen

Trails Touren

Bikehotels

Bergbahnen

Bikeschulen Guides

Lokale Bikekultur

Events

Packages

Transporte

Marktanalyse

Fazit Analyse

Ziele

Konzeptteil:


